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Stühlerücken im Audi-Aufsichtsrat
Ingolstadt. Audi-Chef Rupert Stadler bekommt vier neue Vorstände zur Seite
gestellt. Der von VW-Konzernchef Matthias Müller geleitetet Aufsichtsrat berief
am Montag auf einer außerordentlichen Sitzung in Ingolstadt neue Chefs für
die Ressorts Finanzen, Vertrieb, Produktion und Personal. Den abgelösten
Vorständen wurden intern Fehlplanungen, nicht eingehaltene Zusagen und der
weltweite Rückgang der Verkäufe vorgeworfen. Gesamtbetriebsratschef Peter
Mosch sagte: »Die vergangenen Wochen zeigen, dass der offene und kritische
Dialog eine wesentliche Basis für die Zukunft von Audi ist.« Stadler steht
wegen des Dieselskandals unter Druck, hat Konzernkreisen zufolge aber
weiterhin die Rückendeckung der Familien Porsche und Piëch. (dpa/jW)
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